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Vorwort zur 1. Auflage (Auszug)

…

Ich stehe der anthroposophischen Medizin zugleich nah und fern. Fern bin ich ihr,
weil ich Jurist bin. Fern bin ich auch der Anthroposophie, weil ich nicht zu ihren
Adepten gehöre. Ich bin der anthroposophischen Medizin aber zugleich nahe, weil
ich als Verfassungsrechtler seit Jahrzehnten die Überzeugung vertrete, eine frei-
heitliche demokratische Grundordnung verlange den Diskurs, einen Marktplatz der
Ideen, damit aber auch die Anerkennung pluralistischer Strukturen. Wer Demo-
kratie will, muss die Vielfalt wollen. Deshalb haben mich die besonderen Thera-
pierichtungen immer schon beschäftigt, führen sie doch gegenüber den Selbstge-
wissheiten der Schulmedizin zu möglicherweise fruchtbaren Alternativen. Ich
freue mich deshalb besonders, meinem „Verfassungsrecht und Homöopathie“,
Nomos, 2004, nunmehr „Das Recht der anthroposophischen Medizin“ zur Seite
stellen zu können. Das „Recht der anthroposophischen Medizin“ weist auf unter-
schiedliche Bedeutungen. Naheliegend ist die damit verbundene Darstellung der
geltenden Rechtslage. Das ist sicherlich mit diesem Buch beabsichtigt, freilich mit
gewissen Einschränkungen. Es handelt sich nicht um ein Handbuch des Rechts der
anthroposophischen Medizin. Es gibt eine ganze Reihe von Teilbereichen, die nicht
Gegenstand dieser Untersuchung sind.

…

Das „Recht der anthroposophischen Medizin“ meint aber noch etwas anderes, aus
meiner Sicht besonders wesentliches. „Recht“ weist auch auf einen objektiv be-
gründeten, subjektiv durchsetzbaren Anspruch. Das „Recht der anthroposophi-
schen Medizin“ will also darauf aufmerksam machen, dass die anthroposophische
Medizin die Möglichkeit hat, ihrem besonderen Therapiekonzept in der Medizin
der Gegenwart Geltung zu verschaffen.

Jede Darstellung auf dem Sektor des Medizinrechts ist zu einem schwierigen Spa-
gat gezwungen. Zu viel Recht überfordert den Mediziner, zu viel Medizin den
Juristen.

Die Vertreter der anthroposophischen Medizin haben von sich aus nicht den ge-
ringsten Einfluss auf die von mir in dieser Arbeit behandelten Gegenstände und
ihren Inhalt genommen. Es liegt aber auf der Hand, dass ich diesen Text nicht ohne
Unterstützung der zuständigen Fachleute hätte schreiben können. Ich habe deshalb
vielfältigen Dank abzustatten. Er gilt Michaela Glöckler, dem Dachverband An-
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throposophische Medizin in Deutschland (D.A.M.I.D.), hier insbesondere Georg
Soldner, der Gesellschaft Anthroposophischer Ärzte in Deutschland (GAÄD), hier
vor allem Matthias Girke und Hendrik Vögler, und der Internationalen Vereinigung
Anthroposophischer Ärzte (IVAA) in Person von Giancarlo Buccheri. Auf euro-
päischer Ebene habe ich den Kontakten mit Jürgen Erdmenger und ECHAMP (der
European Coalition on Homeopathic and Anthroposophic Medicinal Products, re-
präsentiert durch ihren Generalsekretär Ferdinand De Herdt) viel zu verdanken.
Wichtig war für mich auch der Kontakt mit der GAPiD, der Gesellschaft Anthro-
posophischer Apotheker in Deutschland (Manfred Kohlhase) und mit der IAAP,
der International Association of Anthroposophic Pharmacists (Christiaan Mol). Ich
habe außerdem die Unterstützung der zuständigen Patientenvereinigungen genos-
sen, nämlich von gesundheit aktiv anthroposophische heilmittel e.V. (Heidrun
Loewer) und dem Europäischen Verbraucher-Verband für Naturmedizin
(E.F.N.M.U.) mit seinem unermüdlichen Präsidenten Peter Meister. Ganz wichtig
war für mich der langjährige, für mich überaus fruchtbare Gedankenaustausch mit
Helmut Kiene, Gunver Sofia Kienle und Harald Johan Hamre, vom Institut für
angewandte Erkenntnistheorie und medizinische Methodologie e.V.

In besonderem Maße war ich auf Christa Hebisch, WALA, angewiesen. Sie hat
den gesamten Informationsfluss koordiniert und selbst in erheblichem Umfang auf
dem Sektor Arzneimittelrecht dazu beigetragen. Das Neunte Kapitel über die Heil-
mittel der anthroposophischen Medizin hätte ich ohne Angelika Jaschke (Berufs-
verband Heileurythmie), Hildegard Pütz (Berufsverband für Anthroposophische
Kunsttherapie) und Sabine Radünz (Berufsverband Rhythmische Massage) nicht
schreiben können. Ein Sonderdank geht schließlich an Jan Matthias Hesse, Mit-
glied der im Bereich der anthroposophischen Medizin wohl führenden Anwalts-
kanzlei Keller. Dass das Manuskript in gute Ordnung versetzt worden ist, verdanke
ich Ingrid Schröder. Und zum guten Schluss danke ich Stefan Simonis für die Auf-
nahme des Textes in das Programm des NOMOS-Verlages.

  

Stuttgart, Pfingsten 2007 Rüdiger Zuck
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Vorwort zur 2. Auflage

Schon der Zeitablauf von der 1. Auflage (2007) bis heute hätte die 2. Auflage nötig
gemacht. Die Gesundheitsgesetzgebung ist in ständiger Bewegung. Alle Halbjahr
könnte man deshalb neu anfangen. Nicht die durchweg vollzogene Anpassung des
Textes an den aktuellen Stand von Rechtsprechung und Schrifttum ist aber der
eigentliche Grund für die 2. Auflage, sondern die von der Anthroposophischen
Medizin entwickelte Deklaration zum Recht der Anthroposophischen Medizin. Mit
dieser Deklaration wird das Selbstverständnis der Anthroposophischen Medizin
authentisch zusammengefasst. Dem verdankt sich auch das völlig neu geschriebene
12. Kapitel. Im Zusammenhang damit ist ein neues Kapitel zur Bedeutung der
Menschenrechte für das Gesundheitswesen entstanden (Kapitel 5). Das frühere 11.
Kapitel zum Grundsatz der individuellen Impfentscheidung ist dagegen vollständig
gestrichen worden, nicht etwa, weil die Impfthematik an Bedeutung verloren hätte,
sondern allein deshalb, weil sie kein Spezifikum der anthroposophischen Medizin
darstellt.

Der deutsche Leser sollte im Übrigen wissen, dass die 2. Auflage nunmehr auch in
einer englischen Fassung vorliegt.

Zu danken habe ich besonders (und erneut) Rechtsanwalt Jan Matthias Hesse,
Stuttgart, Hildegard Pütz vom Berufsverband Anthroposophische Kunsttherapie,
sowie Helmut Kiene, Institut für angewandte Erkenntnistheorie und medizinische
Methodologie e.V., Freiburg. Unersetzlich und unermüdlich war auch bei den
Vorbereitungen zur 2. Auflage Christa Hebisch, IKAM. Zu danken habe ich weiter
meiner Sekretärin Ingrid Schröder und schließlich gibt es noch einen guten Schluss:
den Dank für Stefan Simonis vom NOMOS-Verlag. Ohne seine großzügige Un-
terstützung hätte das Projekt nicht verwirklicht werden können.

  

Stuttgart, im Juli 2012 Rüdiger Zuck
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